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Rudolf Hugentobler (Head Legal & Compliance) & Roland Herrmann (Chief Operating Officer)
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Die Turbulenzen an den Finanzmärkten haben die Finanzindustrie
einem harten Belastungstest unterzogen. Das Geschäftsfundament
von Clariden Leu ist und bleibt grundsolide. Auch 2009 wird die

Privatbank Chancen nutzen, die sich im Markt bieten.
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Rückblick auf das Geschäftsjahr

Clariden Leu Group

Das am 31. Dezember 2008 endende Jahr markiert
das zweite Geschäftsjahr in der Geschichte der
Clariden Leu Group (die Gruppe). Die Gruppe ist ein
rechtlich unabhängiges und unabhängig geführtes
Mitglied der Credit Suisse Group und als solches Teil
des Private Banking-Segments der Credit Suisse Group.

Die Clariden Leu Holding AG, als Dachgesellschaft der
Gruppe, hält die vollständigen Beteiligungen an der
Clariden Leu AG (die Bank) sowie an weiteren operati-
ven Gesellschaften, u.a. an der Fondsleitung Schweize-
rische Gesellschaft für Kapitalanlagen (SGK), Clariden
Leu Financial Products Guernsey und an verschiedenen
Asset Management- und Trust-Gesellschaften in der
ganzen Welt.

Die Bank betreibt Niederlassungen in Basel, Genf,
Lausanne, Lugano, Nassau (Bahamas) und Singapur
sowie mehrere internationale Repräsentanzen für
die Erbringung von Dienstleistungen im Bereich Private
Banking. Die Kunden der Bank werden über Buchungs-
zentren in Zürich, Singapur und Nassau betreut.

Die Credit Suisse Group hält 88% des Kapitals und
100% der Stimmrechte der Clariden Leu Holding AG,
die restlichen 12% des Kapitals werden von der
Clariden Leu CLPC AG gehalten, die sich im Besitz des
Topmanagements der Clariden Leu Group befindet.

Das Finanzergebnis der Bank macht rund 90% des
Jahresgewinns und der Bilanzsumme der Gruppe aus.
Der Jahresabschluss der Bank wird in einem separaten
Bericht abgehandelt. Die folgenden Ausführungen
beziehen sich ausschliesslich auf das konsolidierte
Resultat der Clariden Leu Group.

Resultat 2008 der Clariden Leu Group

Geschäftsumfeld
Der Finanzsektor war während des gesamten Ge-
schäftsjahrs 2008 von einem äusserst schwierigen
Umfeld geprägt. Nach einer leichten Erholung von
den Verlusten im ersten Halbjahr beschleunigte sich die
Finanzkrise infolge des Zusammenbruchs von Lehman
Brothers im September. Dabei kam es zu Finanzie-
rungsausfällen, einer Verschlechterung der Marktsitua-
tion, zu erratischen Sprüngen an den Devisenmärkten,
einer verstärkten Rücknahme Wertschriften-gesicher-
ter Kredite (Deleveraging), zu anhaltenden, erzwunge-
nen Verkäufen von Vermögenswerten sowie zu neuen
Höchstständen bei den Credit Spreads und der Markt-
volatilität. Das nachstehende Diagramm zeigt die
Performance der wichtigsten Märkte im Jahr 2008 und
unterstreicht das anspruchsvolle Geschäftsumfeld.

Vor dem Hintergrund der sich verschlechternden wirt-
schaftlichen Signale in den Vereinigten Staaten sowie
in Europa gaben der Euro und der US-Dollar gegenüber
dem Schweizer Franken nach. Das nachstehende
Diagramm zeigt die Entwicklung des US-Dollar und
des Euro gegenüber dem Schweizer Franken.
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Jahresabschluss
Das Geschäftsjahr der Clariden Leu Group war in erster
Linie von der Finanzkrise und den damit verbundenen,
noch nie dagewesenen Entwicklungen in der Finanz-
dienstleistungsbranche gezeichnet. Der Hauptfokus der
Gruppe lag 2008 deshalb auf dem umsichtigen und
vorausschauenden Meistern des anspruchsvollen und
volatilen Geschäftsumfelds.

Trotz des schwierigen Marktumfelds sowie unerwarte-
ter Verlustfälle im Jahr 2008 verzeichnete die Gruppe
einen Reingewinn von CHF 212 Millionen. Im Vergleich
zu den Ergebnissen 2007 ist dies ein Rückgang von
CHF 414 Millionen. Trotz des geringeren Geschäftsauf-
wands stieg das Cost/Income-Ratio1) – eine zentrale
Kennzahl, welche die Rentabilität einer Bank aufzeigt –
auf 56% gegenüber 49% im Vorjahr. Im Vergleich zum
Branchendurchschnitt bleibt das Ratio der Gruppe aber
weiterhin stark.

Nettoertrag
Die Gruppe erzielte 2008 einen Nettoertrag von
CHF 1391 Millionen, was gegenüber den Zahlen von
2007 einem Rückgang von CHF 372 Millionen oder
21% entspricht. Dieser Rückgang ist auf die tieferen
Transaktionsvolumina, Volumenrückgänge im Geschäft
mit Strukturierten Produkten und im Fondsgeschäft
sowie auf die Auswirkungen der niedrigeren Kunden-
vermögen zurückzuführen.

Der Zinserfolg sank von CHF 425 Millionen im Jahr
2007 um 24% auf CHF 324 Millionen im Jahr 2008.
Dieser Rückgang ist in erster Linie die Folge einer Ände-
rung in der buchhalterischen Behandlung der Einnah-
men aus gehandelten eigenen Produkten und des
niedrigeren Volumens im Geschäft mit Strukturierten

Produkten. Der Rückgang der emittierten Strukturier-
ten Produkte von CHF 5,6 Milliarden Ende 2007 auf
CHF 1,1 Milliarden Ende 2008 führte zu einem Rück-
gang des Zinserfolgs um 39% von CHF 121 Millionen
auf CHF 73 Millionen im Jahr 2008. Gewinne aus der
Emission von Strukturierten Produkten werden wäh-
rend der Laufzeit des jeweiligen Produkts als Zinserfolg
ausgewiesen, während der Ertrag auf eigenen Pro-
dukten, die in den Handelsbüchern geführt werden, ab
2008 auf die beiden Komponenten Zinsertrag und
Handelsertrag aufgeteilt wird. Wäre dieser Rechnungs-
legungsansatz bereits 2007 eingeführt worden, hätte
sich der Zinsertrag auf CHF 359 Millionen und der
Handelsertrag auf CHF 212 Millionen belaufen. Daraus
hätte ein Rückgang der Handelserträge auf eigenen
Produkten in der Höhe von CHF 69 Millionen resultiert.

Der Kommissions- und Dienstleistungserfolg, mit
einem Anteil von 67% am Nettoertrag die wichtigste
Einnahmequelle der Gruppe, sank um 20% von CHF
1154 Millionen im Jahr 2007 auf CHF 929 Millionen
im Jahr 2008. Die unattraktiven Marktbedingungen
führten zu einem deutlichen Rückgang bei den transak-
tionsabhängigen Kommissionen um CHF 126 Millionen
oder 32% gegenüber 2007. Das schwache Ergebnis
der vermögensabhängigen Kommissionen von CHF
96 Millionen, ein Rückgang von 13% gegenüber 2007,
ist direkt auf den Rückgang der Kundenvermögen um
27% zurückzuführen, welcher sich im späteren Jahres-
verlauf aufgrund der negativen Marktbedingungen
weiter beschleunigt hatte.

Der Handelserfolg verzeichnete einen Rückgang von
CHF 54 Millionen oder 37%, von CHF 146 Millionen im
Jahr 2007 auf CHF 92 Millionen im Jahr 2008, was
in erster Linie auf das schwierige Geschäftsumfeld und
die Marktvolatilität zurückzuführen ist. Die sonstigen
Erträge stiegen hauptsächlich aufgrund von Gewinnen
aus Beteiligungen um 21% von CHF 38 Millionen im
Jahr 2007 auf CHF 46 Millionen im Jahr 2008.

Geschäftsaufwand
2008 belief sich der gesamte Geschäftsaufwand auf
CHF 1131 Millionen. Im Vergleich zu 2007 ist dies ein
Anstieg von CHF 138 Millionen. Darin zeigen sich die
speziellen einmaligen Posten, die 2008 im sonstigen
Aufwand verzeichnet wurden. Diese sind hauptsäch-
lich auf aussergewöhnlich hohe Rückstellungen und
Verluste zurückzuführen – insbesondere auf einen Ver-
lust von CHF 190 Millionen im Zusammenhang mit der
Schliessung einer Kundenposition sowie auf weitere
kundenbezogene Verluste, die aus den Marktturbulen-
zen resultieren. Ohne Berücksichtigung der speziellen
einmaligen Posten sank der gesamte Geschäftsauf-
wand im Jahr 2008 um CHF 142 Millionen oder 14%

1) Berechnung Cost/Income-Ratio:
Total Geschäftsaufwand abzüglich Kommissionsaufwand, abzüg-
lich Aufwand für Wertberichtigungen und Rückstellungen sowie
Sondereffekte und Verluste, im Verhältnis zum Nettoertrag abzüg-
lich Kommissionsaufwand.
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auf CHF 851Millionen, im Vergleich zu CHF 993 Millio-
nen im Jahr 2007. Darin spiegelt sich hauptsächlich das
effiziente Kostenmanagement der Gruppe.

Der Personalaufwand sank 2008 um CHF 1 Million auf
CHF 416 Millionen. Vor den Auswirkungen eines ein-
maligen Beitrags der Gruppe in die Pensionskasse – der
sich auf CHF 23 Millionen belief – war der Personalauf-
wand um CHF 24 Millionen oder 6% auf CHF 393 Mil-
lionen zurückgegangen. Dies ist auf einen gegenüber
2007 geringeren durchschnittlichen Personalbestand
sowie tiefere Bonuszahlungen an die Mitarbeitenden
zurückzuführen.

Aufgrund der gesunkenen Transaktionsvolumina wegen
des schwierigen Geschäftsumfelds und der negativen
Marktbedingungen nahm der Kommissionsaufwand im
Vergleich zu 2007 um CHF 40 Millionen oder 18% auf
CHF 185 Millionen ab.

Total Aktiven und Fremdkapital
Das Total der Aktiven per 31. Dezember 2008 sank um
CHF 4,9 Milliarden oder 14% auf CHF 29,6 Milliarden.
Seit Beginn der Finanzkrise wendet die Gruppe einen
konservativen Ansatz in Bezug auf die Liquidität an.
Dies schlägt sich in einem tieferen Engagement in der
Bilanz im Zusammenhang mit Forderungen gegenüber
Banken in Höhe von CHF 3,8 Milliarden und Brutto-
darlehen von CHF 1,8 Milliarden nieder. Dieser Rück-
gang wird teilweise ausgeglichen durch Anstiege bei
den Anlagen in Wertschriften von CHF 0,7 Milliarden
und den Handelsbeständen von CHF 0,4 Milliarden.
Diese stehen im Zusammenhang mit der Stärkung der
regulatorisch erforderlichen Liquidität durch den Kauf
liquider Geldmarktinstrumente.

Das Total des Fremdkapitals per 31. Dezember 2008
sank um CHF 4,6 Milliarden oder 14% auf CHF 27,9 Mil-
liarden. Der Rückgang ist in erster Linie auf die grund-
sätzlichen Verschiebungen der Kundennachfrage, weg
von komplizierteren Produkten in Richtung liquider bör-
sengehandelter Instrumente, zurückzuführen. Dieser
Trend zeigt sich auch im Rückgang der kurzfristigen Ver-
bindlichkeiten von CHF 4,2 Milliarden oder 84%, der
seit dem 31. Dezember 2007 durch einen Anstieg der
Kundeneinlagen von CHF 1,9 Milliarden oder 10% teil-
weise ausgeglichen wurde. Die Verpflichtungen gegen-
über Banken sanken ebenfalls um CHF 1,3 Milliarden
oder 22%, worin sich der tiefere Refinanzierungsbedarf
aufgrund des Rückgangs der Bruttodarlehen spiegelt.

Eigenkapital
Per 31. Dezember 2008 belief sich das Eigenkapital
auf CHF 1,7 Milliarden. Im Vergleich zum 31. Dezember
2007 ist dies ein Rückgang von CHF 0,3 Milliarden.

Dieser steht im Zusammenhang mit der Dividenden-
zahlung von CHF 550 Millionen im Jahr 2007 und wur-
de durch den Reingewinn in Höhe von CHF 212 Millio-
nen teilweise ausgeglichen.

Im Vergleich zu den Mitbewerbern und wie durch
den EBK-Multiplikator ausgewiesen, weist die Gruppe
weiterhin eine solide Kapitalisierung aus. Der EBK-
Multiplikator stieg von 1,53 im Jahr 2007 auf 2,08 im
Jahr 2008. Der Leverage-Ratio von 6,24 erfüllt bereits
heute den neu eingeführten Leverage-Ratio, den
Schweizer Grossbanken ab 2013 einhalten müssen.

Das Tier 1 Ratio der Gruppe stieg per 31. Dezember
2008 auf 14% gegenüber 11% im Vorjahr und über-
trifft die regulatorischen Mindestanforderungen von
8% in der Schweiz um rund 75%. Das Ratio zeigt das
Verhältnis des Eigenkapitals zu den risikogewichteten
Aktiven auf und ist eine der wichtigsten Kennzahlen
einer angemessenen Kapitalisierung von Banken. Der
Anstieg betont die vorsichtige und nachhaltige Strate-
gie von Clariden Leu. Für zusätzliche Informationen
bezüglich Basel II verweisen wir auf den separaten
«Basel II Pillar 3 – Report 2008» der Credit Suisse
Group.

Entwicklung der verwalteten Kundenvermögen
Die Assets under Management (AuM) erreichten per
31. Dezember 2008 ein Volumen von CHF 93,7 Milliar-
den, im Vergleich zu CHF 128,6 Milliarden Ende 2007.
Der Rückgang basiert auf der negativen Marktent-
wicklung von CHF 33,8 Milliarden 2008 und dem Ab-
fluss von Neugeldern (NNA) in Höhe von CHF 1,1 Mil-
liarden. Da ein grosser Teil der Währungen der AuM
entweder auf US-Dollar oder Euro lautet, hat der
starke Schweizer Franken die AuM-Basis beeinflusst.
Die Auswirkungen der Wechselkursschwankungen
auf die AuM im Jahr 2008 belaufen sich auf CHF 7,5
Milliarden, während CHF 26,3 Milliarden auf das
schwierige Geschäftsumfeld und die volatilen Marktbe-
dingungen zurückzuführen sind.

Das Private Banking-Geschäft trägt mit CHF 75,4 Mil-
liarden zu den AuM bei, was im Vergleich zum Vorjahr
einem Rückgang von 26% entspricht. Das Produkt-
geschäft trägt mit CHF 18,2 Milliarden zum Volumen
bei, dies entspricht gegenüber 2007 einem Rückgang
von 30%. Die Rücknahme Wertschriften-gesicherter
Kredite (Deleveraging) in den Portfolios der Kunden in
Höhe von CHF 1,9 Milliarden hat die positiven NNA des
Private Banking-Geschäfts vollständig neutralisiert.
Aufgrund der Verschiebung der Nachfrage der Kunden,
weg von komplizierten Produkten in Richtung liquider
Instrumente, verzeichnete das Produktgeschäft einen
Abfluss von NNA von CHF 1,0 Milliarden.
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31. Dezember, in CHF Mio. 2008 2007

Aktiven

Flüssige Mittel 11 760 11 866

Forderungen gegenüber Banken 5 375 9 125

Forderungen aus übertragenen Zentralbankeinlagen,
Reverse-Repurchase-Geschäften und Wertpapierleihen 1 085 900

Als Sicherheit erhaltene Wertschriften 461 787

Handelsbestände 2 028 1 625

Anlagen in Wertschriften 767 87

Sonstige Finanzanlagen 46 11

Ausleihungen, netto 7 073 8 897

Wertberichtigungen für Kreditverluste (25) (22)

Immobilien und Einrichtungen 328 329

Goodwill 243 244

Sonstige immaterielle Werte 11 23

Sonstige Aktiven 417 604

Total Aktiven 29 594 34 498

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 4 437 5 723

Kundeneinlagen 19 709 17 842

Verbindlichkeiten aus übertragenen Zentralbankeinlagen, Repurchase-Geschäften
und Wertpapieranleihen – 5

Verpflichtungen aus als Sicherheit erhaltenen Wertschriften 461 787

Verpflichtungen aus Handelsbeständen 1 491 1 609

Kurzfristige Verbindlichkeiten 782 4 992

Langfristige Verbindlichkeiten 361 653

Sonstige Verbindlichkeiten 613 806

Total Fremdkapital 27 854 32 417

Aktienkapital 8 8

Kapitalreserve 951 945

Gewinnreserve 907 1 244

Eigene Aktien (zum Anschaffungswert) (101) (88)

Erfolgsneutrale Eigenkapitalveränderung (25) (28)

Total Eigenkapital 1 740 2 081

Total Passiven 29 594 34 498

Konsolidierte Bilanz

49514_Clariden_Bericht_dt.indd Abs1:24 16.3.2009 13:51:27 Uhr



25

Geschäftsjahr endend am 31. Dezember, in CHF Mio. 2008 2007

Zinserfolg 324 425

Kommissions- und Dienstleistungserfolg 929 1 154

Handelserfolg 92 146

Sonstige Erträge 46 38

Nettoertrag 1 391 1 763

Rückstellungen für Kreditrisiken 3 (3)

Personalaufwand 416 417

Sonstiger Aufwand 530 351

Kommissionsaufwand 185 225

Geschäftsaufwand 1 131 993

Ergebnis laufender Geschäftstätigkeit vor Steuern und ausserordentlichem Erfolg
und kumuliertem Effekt aus Änderungen der Rechnungslegung 257 773

Ertragssteuern 45 147

Reingewinn 212 626

Konsolidierte Erfolgsrechnung
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Bankorgane

Verwaltungsrat*

Peter Eckert
Präsident
Ehemals Mitglied der Konzernleitung und
operativer Leiter (Chief Operating Officer)
der Zurich Financial Services

Dr. Peter R. Isler
Vizepräsident
Rechtsanwalt
Partner im Advokaturbüro Niederer Kraft & Frey AG

Dr. Romeo Cerutti
General Counsel der Division Private Banking
der Credit Suisse
Global Co-Head of Compliance Credit Suisse

Sergio Zoppi
Ehemaliger Vizepräsident des Verwaltungsrates
der Banca di Gestione Patrimoniale SA

Revisionsstelle
KPMG Klynveld Peat Marwick Goerdeler SA, Zürich

Geschäftsleitung*

Hans Nützi
CEO

Adrian V. Nösberger
Schweiz

Adrian F. Leuenberger
Europa

Dr. Erich Pfister
Mittlerer Osten & Asien

Holger G. Demuth
CRO

Rudolf Hugentobler
Legal & Compliance

Walter Berchtold
Vizepräsident
Mitglied der Geschäftsleitung der Credit Suisse Group
CEO Private Banking und Mitglied der Geschäftsleitung
der Credit Suisse

Prof. Dr. Felix Gutzwiller
Direktor des Institutes für Sozial- und Präventiv-
medizin der Universität Zürich
Ständerat des Kantons Zürich

Hans-Ulrich Meister
Mitglied der Geschäftsleitung der Credit Suisse Group
CEO Credit Suisse Switzerland und Mitglied
der Geschäftsleitung der Credit Suisse

Interne Revision
Konzernrevision der Credit Suisse Group

Stefan K. Kräuchi
Products & Services

Markus Willi
Lateinamerika & Iberia

Roman Kurmann
CFO

Dr. Roland Herrmann
COO

Jan B. Keller
Human Resources

* per 1. Januar 2009
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Schweiz
Zürich (Hauptsitz)
Clariden Leu AG
Bahnhofstrasse 32
CH-8001 Zürich
Telefon +41 58 205 21 11
Fax +41 58 205 21 91

Zürich
Clariden Leu AG
Börsenstrasse 10
CH-8001 Zürich
Telefon +41 58 205 21 11
Fax +41 58 205 21 91

Basel
Clariden Leu AG
St. Alban-Vorstadt 58
CH-4052 Basel
Telefon +41 58 205 10 11
Fax +41 58 205 10 91

Lugano
Clariden Leu SA
Via S. Balestra 10
CH-6900 Lugano
Telefon +41 58 205 12 11
Fax +41 58 205 12 91

Lausanne
Clariden Leu SA
Avenue de Rumine 37
CH-1005 Lausanne
Telefon +41 58 205 14 11
Fax +41 58 205 14 91

Genève
Clariden Leu SA
1, Quai du Mont-Blanc
CH-1201 Genève 1
Telefon +41 58 205 16 11
Fax +41 58 205 16 91

Ausland
Buenos Aires
Chartered Family Office SA
Carlos Pellegrini 855 - Piso 8
1009 Buenos Aires, Argentina
Telefon +5411 5811 0697
Fax +5411 5811 0699

Dubai
Clariden Leu Asset Management (Dubai) Ltd
Dubai International Financial Centre
The Gate Village Building 5, 3rd floor
P.O. Box 506577
Dubai, UAE
Telefon +971 4 428 82 00
Fax +971 4 428 82 88

Hong Kong
Clariden Leu Asset Management
(Hong Kong) Ltd.
Room 2405, Alexandra House
18 Chater Road, Central
Hong Kong
Telefon +852 2913 7678
Fax +852 2845 5447

Kairo
Clariden Leu Ltd.
Representative Office Cairo
4A Hassan Sabry Street
12th Floor/Apt. 82
Zamalek
11211 Cairo, Egypt
Telefon +20 22 735 74 83/6

Lissabon
Clariden Leu Escritorio de
Representação Amoreiras
Av. Eng. Duarte Pacheco
Torre 2-4, Andar, Sala 10
1070-102 Lisbon, Portugal
Telefon +351 21 380 80 30
Fax +351 21 380 80 39

London
Clariden Leu Asset Management (UK) Ltd.
27 Knightsbridge, 1st floor
London SW1X 7LY, United Kingdom
Telefon +44 20 7811 5100
Fax +44 20 7811 5101

Moskau
Clariden Leu AG
Representative Office Moscow
Vtoroy Obydenskiy pereulok 11 bld. 2
RU-119034 Moscow, Russia
Telefon +7 495 223 86 63
Fax +7 495 223 86 89

Nassau
Clariden Leu Ltd., Nassau Branch
The Bahamas Financial Centre
4th floor, Shirley & Charlotte Sts.
P.O. Box N-3926
Nassau, Bahamas
Telefon +1 242 356 19 50
Fax +1 242 323 88 28

Oslo
Clariden Leu Ltd.
Representative Office Oslo
DS AS Theologos
Finn Røgenaes
Ruseløkkveien 26
NO-0251 Oslo (Besucheradresse)
P.O. Box 1598 Vika
NO-0118 Oslo (Postadresse)
Telefon +47 23 11 6400
Fax +47 23 11 6401

Riga
Clariden Leu Ltd.
Representative Office Riga
Valdemara Centre
K Valdemara iela 21
Riga LV-1010
Telefon +371 6703 5302
Fax +371 6703 5301

Santiago
Clariden Leu Ltd.
Representative Office Chile
Isidora Foster Building
Isidora Goyenechea Street 3477
Floor 11, Office 112
Municipality of Las Condes
Santiago, Chile
Telefon +56 2 519 9450

Singapore
Clariden Leu Ltd., Singapore Branch
80 Raffles Place #27-01
UOB Plaza 1
Singapore 048624
Telefon +65 6532 5325
Fax +65 6536 3500

Standorte
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